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Spätestens die Corona-Pandemie hat deutlich ge-
macht: Fitness-Apps, professionell aufgenom-
mene Übungsvideos, individueller Sport in der 
freien Natur und Krafteinheiten im eigenen 

Wohnzimmer sind zwar geeignet, um sich körperlich fit 
zu halten. Den Sport im Verein können sie aber in kei-
nem Fall ersetzen. Denn nur hier findet man eine pro-
fessionelle Ausstattung für verschiedene Sportarten, 
Trainer und Übungsleiter, die anleiten und korrigieren, 
und vor allem eine Gemeinschaft, die nicht nur in 
Teamsportarten das besondere Etwas ausmacht. 

Wie groß die von Landessportbund-Präsident Dr. Rolf 
Müller in diesen Zeiten häufig beschworene Solidarität 
für die hessischen Sportvereine wirklich ist, wird wohl 
erst die Bestandserhebung 2021 zeigen. Die zum 
1.1.2020 erhobenen Mitgliederzahlen des Lan-
dessportbundes Hessen geben aber Grund zur Hoff-
nung: „Nie zuvor waren mehr Hessinnen und Hessen 
Mitglied in einem Sportverein. Ich bin mir sicher, dass 
viele von ihnen gerade in dieser Krise erkannt haben, 
wie wertvoll diese Mitgliedschaft für sie ist“, so Müller.

Zuwachs um 24.575 Mitgliedschaften 

Exakt 2.134.686 Mitglieder melde-
ten die 7.574 im Landessportbund 
Hessen organisierten Sportvereine 
zum 1.1.2020. Gegenüber dem 
Vorjahr bedeutet dies einen Zu-
wachs um 24.575 Personen oder 
1,2 Prozent. Im Vergleich zu vor 
zehn Jahren ist die Mitgliederzahl 
sogar um 3,2 Prozent angestiegen. 
Wahr ist aber auch, dass diese 
enorme Steigerung vor allem auf 
einen Verein zurückzuführen ist: 
Eintracht Frankfurt ist im vergan-
genen Jahr um fast 20.700 auf 
84.910 Mitglieder gewachsen. Al-
lein die Sparte Fußball 
zählt heute 77.500 
Mitglieder. Aktiv bei 
der Eintracht spie-
len wird wohl nur 
ein kleiner Teil von 
ihnen. 

Dennoch: Auch 
ohne „Eintracht-Ef-
fekt“ ist die Zahl 

der Sportvereinsmitglieder im vergangenen Jahr ge-
wachsen. Und das, obwohl 2019 – abgesehen vom sich 
aus dem Eissportverband abgespalteten Eishockey-Ver-
band – kein neuer Fachverband in den Landessport-
bund Hessen aufgenommen wurde. Mit mehr als einem 
Drittel der Bevölkerung bleibt der Sport die mitglieder-
stärkste Bürgerbewegung im Land.

Unterschiede in Altersklassen

Eine kritische Auseinandersetzung mit der Entwicklung 
ist aber dennoch angebracht. Schließlich zeigt der Blick 
auf den Organisationsgrad – also den Anteil der Ge-
samtbevölkerung, die Mitglied in einem hessischen 
Sportverein ist –, dass die Bindung und Nutzung von 
Sportvereinen in den vergangenen 20 Jahren vor allem 
bei den Jugendlichen und der Gruppe der 40- bis 
60-Jährigen nachgelassen hat.  

Doch blicken wir zuerst auf die Veränderungen im ver-
gangenen Jahr: In absoluten Zahlen hatte hier lediglich 
eine Altersgruppe einen Rückgang zu verzeichnen: die 
der 15- bis 18-Jährigen (-3.170 Mitgliedschaften bzw. 
-2 %). Die meisten Mitgliedschaften dazugekommen 
sind bei den 27- bis 40-Jährigen (+8.661 bzw. +3 %). 
Prozentual gesehen ist die Steigerungsrate jedoch bei 
den Jüngsten am höchsten: Plus fünf Prozent stehen 
bei den Null- bis Sechsjährigen zu Buche – wohl auch, 

weil in den vergangenen Jahren wieder mehr 
Kinder zur Welt gekommen sind. Denn gemes-
sen an der Gesamtbevölkerung in den jeweili-

gen Altersklassen sind die Veränderungen 
in fast allen Altersklassen marginal: Er-
wähnenswert ist lediglich, dass der Orga-

Zum 1.1.2020 melden die 7.574 hessischen Sportvereine exakt 2.134.686 Mitglieder – mehr als  
je zuvor / Große Unterschiede in einzelnen Altersklassen 

Der Sport bleibt eine  
starke Kraft 
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nisationsgrad bei den 19- bis 27-Jährigen um 3 Pro-
zentpunkte auf 30 Prozent gefallen ist, während er bei 
den 27- bis 40-Jährigen um vier Prozentpunkte auf 
ebenfalls 30 Prozent angewachsen ist. 

Auch im Vergleich zum Jahr 2010 hat sich der Orga-
nisationsgrad in den meisten Altersklassen nur mi-
nimal verändert. Verglichen mit vor 20 Jahren 
(Jahr 2000) ist hingegen zu erkennen, dass pro-
zentual heute mehr Kinder bis 14 Jahre Mit-
glied in einem Sportverein sind. Sowohl bei 
den Null- bis Sechs- als auch bei den Sieben- 
bis 14-Jährigen liegt der Organisationsgrad 
heute jeweils fünf Prozentpunkte über dem 
Wert von damals. Dahingegen ist der Organisa-
tionsgrad bei den 15- bis 18-Jährigen von 65 
auf 60 Prozent abgesunken.

Einen negativen Trend gibt es auch in der Alters-
klasse der 41- bis 60-Jährigen: Ihr Organisationsgrad 
lag im Jahr 2000 noch bei 35 Prozent, heute beträgt er 
lediglich 30 Prozent. Dafür ist er bei den 27- bis 40-Jäh-
rigen um acht Prozentpunkte auf einen Organisations-
grad von heute 30 Prozent gewachsen. 

Eine interessante Entwicklung ist in der Kategorie 
60plus zu erkennen: Während der Organisationsgrad 
der Männer in den vergangenen 20 Jahren von 42 auf 
36 Prozent abgesunken ist, treiben heute mehr Frauen 
in diesem Alter Sport im Verein: Ihr Organisationsgrad 
stieg leicht von 18 auf 20 Prozent an. 

Männerüberhang bleibt! 

Noch immer gilt aber über alle Altersklassen hinweg: Es 
sind mehr Männer als Frauen in einem Sportverein ak-
tiv. Abgesehen von den Jüngsten (Mädchen: 30 Prozent 
Organisationsgrad, Jungen 32 Prozent), beträgt der 
Unterschied in allen Kategorien mindestens 
zehn Prozent. Am größten ist die Diskre-
panz zwischen den Geschlechtern bei 
den Sieben- bis 14-Jährigen (68 % ge-
genüber 78 %), den 15- bis 18-Jähri-
gen (50 % gegenüber 69 %) sowie den 
mindestens 61-Jährigen (20 % gegen-
über 36 %). 

Wie bereits vor 20 Jahren gilt daher: Die 
Männer dominieren klar! Während Frauen mit 
51 Prozent in der hessischen Bevölkerung die knappe 
Mehrheit stellen, bleibt der Anteil der weiblichen 
Sportvereinsmitglieder 2020 unverändert bei rund 41 
Prozent. Worauf diese Diskrepanz zurückzuführen ist, 
verrät die Bestandserhebung nicht. Ganz offensichtlich 
scheint der Vereinssport bei Jungen und Männern aber 
beliebter zu sein als bei Mädchen und Frauen. Wie der 
Blick auf die Zahlen der Verbände (siehe S. 12) zeigt, 
gilt das über den Großteil aller Sportarten hinweg. 

Veränderte Altersstruktur 

Vereinssport für das weibliche Geschlecht interessan-
ter zu machen, könnte also eine wichtige Zukunftsauf-

Titelthema
Bestands- 
erhebung 

gabe sein. Eine zweite besteht darin, die Balance zu 
zwischen den Altersklassen zu finden: Kinder und Ju-
gendliche sind die Zukunft, die mittlere Altersklasse ist 
wichtig, um die Vereinsentwicklung voranzutreiben, 
neue Verantwortliche und Ehrenamtliche zu gewinnen. 
Da die Altersklasse 60plus in der Bevölkerung am 
stärksten wächst und auch ihr Anteil an allen hessi-
schen Sportvereinsmitgliedern kontinuierlich ansteigt 
(siehe Kreisdiagramme oben), muss es für Vereine ein 
wichtiges Anliegen sein, diese Altersgruppe einzubin-
den: als Mitglieder, aber auch als Ehrenamtliche.

Dank an Ehrenamtliche 

Der insgesamt sehr stabile Organisationsgrad 
über die vergangenen 20 Jahre hinweg 

macht aber Hoffnung, dass auch diese He-
rausforderung gelingt. 
„Alles in allem“, bi-
lanziert der lsb h-
Vizepräsident Hel-

mut Meister deshalb, 
„können wir mit der 

Entwicklung zufrieden 
sein. Es ist ein tolles Signal, 

dass die hessische Sportfamilie weiter 
wächst. Dass dem so ist, ist nicht zu-
letzt den vielen Männer und Frauen zu 
verdanken, die sich meist ehrenamtlich 
als Übungsleiter, Betreuer, 
Abteilungsleiter oder Vor-
standsmitglieder engagie-
ren.“ Er dankt zudem allen 
Vereinsbeauftragten für das 
Meldewesen bzw. Schatz-
meistern, die erneut zuverläs-
sig gemeldet haben.�
� Isabell Boger 

Anteil der Altersklassen an  
der Gesamtzahl hessischer 

Sportvereinsmitmitglie-
der zum 1.1.2020
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Exakt 7.574 Vereine sind im Landessportbund Hessen organisiert / Kleine  
Einspartenvereine machen noch immer den Großteil aus 

Zahl der Vereine 
weiter leicht rückläufig

h-Mitgliedschaften auf sich vereinen. Nur 38 Vereine 
zählen zwischen 2.001 und 3.000, 30 Vereine über 
3.001 Mitglieder. Beachtlich jedoch: Die 30 Vereine 
mit über 3.001 Mitgliedern vereinen zwölf Prozent aller 
Mitgliedschaften auf sich, bei allen Großvereinen ab 
1.000 Mitgliedern sind es sogar 33 Prozent. Vor zehn 
Jahren lag dieser Wert noch bei rund 28 Prozent. 

Die Großen wachsen weiter 

Gegenüber dem Vorjahr ist die Rangliste der größten 
Sportvereine unter dem Dach des lsb h komplett unver-
ändert geblieben. Ihre Mitgliederzahl wächst kontinu-
ierlich und zum Teil deutlich an. Zusammen erzielten 

sie von 2019 auf 2020 ein Plus von 24.192 Mit-
gliedern. Davon entfallen mehr als 20.000 

auf Eintracht Frankfurt. Unter den Top-
10-Vereinen hat lediglich die Frankfurter 
Turn- und Sport-Gemeinschaft Mitglie-
der verloren – jedoch gerade mal fünf! 

Dass inzwischen vier Sektionen des Deut-
schen Alpenvereins zu den Top 10 (und 

acht zu den Top 20) gehören, bestätigt die 
derzeitige Popularität von Wandern und Berg-

steigen. Natürlich aber lassen sich Regions-Sektio-
nen schwer mit klassischen Sportvereinen vergleichen. Es 
lohnt also, einen Blick auf die weiteren Vereine der Top 20 
zu werfen. Dies sind Gesundheitssport Nordhessen Kassel 
und Baunatal (5277 Mitglieder), die SG Arheilgen (4.873), 
die TSG Oberursel (4.479), die TGS Walldorf (4.452), der 
TV Idstein (4.262) sowie die SKV Mörfelden (4.130). �
� Isabell Boger

Der Trend der Vorjahre setzt sich fort: Die Zahl 
der im Landessportbund Hessen (lsb h) organi-
sierten Vereine nimmt auch zum 1.1.2020 leicht 
ab – gegenüber dem Vorjahr um 40 auf jetzt 

7.574 Vereine. Insgesamt zählt der lsb h damit 206 
Vereine weniger als vor zehn Jahren. Das „Dauerwachs-
tum“ von den 1950er- bis in die 2000er-Jahre, das 
2012 mit 7.783 Vereinen seinen Höhepunkt fand, ist 
damit wohl beendet. Bei insgesamt steigenden Mit-
gliederzahlen scheint diese Entwicklung aber weniger 
negativ zu sein als sie auf Anhieb scheint. 

Die Zusammensetzung der Vereine hat sich in den ver-
gangenen 20 Jahren dagegen kaum verändert: Nach wie 
vor haben mehr als zwei Drittel der Vereine (69 Prozent) 
nur eine Sparte. In absoluten Zahlen bieten heute 5.236 
Vereine jeweils nur eine Sportart an. 984 Vereine (12,5 
Prozent) haben Sportarten aus zwei Verbänden im Ange-
bot, 303 Vereine (15 Prozent) Sportarten aus drei bis 
fünf Verbänden. Zwischen sechs und neun Sportarten 
kann man in vier Prozent der hessischen Sportvereine 
wählen (303 Vereine). Exakt 74 Vereine bieten Sportar-
ten aus zehn bis 25 Sportfachverbänden an. Das ent-
spricht gerade mal einem Prozent aller Vereine. 

Kleinvereine in der Überzahl 

40 Prozent der hessischen Sportvereine, nämlich 
3.059, haben weniger als 100 Mitglieder. 175 davon 
zählten zum 1.1.2020 sogar weniger als zehn Mitglied-
schaften. In einigen davon, so kann vermutet werden, 
findet demnach kein normaler Vereinsbetrieb mehr 
statt. Rund 23 Prozent der Vereine (1.751) haben 
zwischen 101 und 200 Mitgliedern, rund 
11  Prozent 201 bis 300 Mitglieder. Das 
bedeutet, dass drei Viertel der hessi-
schen Vereine weniger als 300 Mitglie-
der zählen. 29 Prozent aller Sportver-
einsmitglieder (rund 618.000) sind 
damit in eher kleinen Vereinen 
organisiert. 

Zwölf Prozent der Vereine (880) zählen zwi-
schen 301 und 500 Mitgliedern, sechs Prozent 
(473) zwischen 501 und 750 Mitgliedern und drei Pro-
zent (210) zwischen 751 und 1.000 Mitgliedern. Zu-
sammen vereinigen diese drei Kategorien 37 Prozent 
aller hessischen Sportvereinsmitglieder auf sich. Unter 
den Großvereinen ab 1.000 Mitgliedern ist die Katego-
rie zwischen 1.001 und 2.000 Mitgliedern am stärks-
ten: Hier gibt es 265 Vereine, die 17 Prozent aller lsb 

Hessens größte Vereine: 

1. Eintracht Frankfurt 
(84.910 Mitglieder)  
2. Turngemeinde 
Bornheim 1860 (31.233)  
3. Sektion Darmstadt-
Starkenburg des DAV 
(12.294)  
4. Deutscher Alpenverein 
Sektion Frankfurt 
(10.842)  
5. Frankfurter Turn- und 
Sport-Gemeinschaft 
1847 (9.600) 
6. Sportverein 1898 
Darmstadt (7.757)  
7. Kultur- und 
Sportverein Baunatal 
(7.380)  
8. Fraport Skyliners 
Frankfurt (6.312) 
9. Sektion Kassel des 
DAV (5.908)  
10. Deutscher 
Alpenverein Sektion 
Fulda (5.655)

Titelthema
Bestands- 
erhebung 

Anteil der Vereine nach Zahl 
ihrer Mitglieder 
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Was den Sport ausmacht, ist ein fairer Wett-
kampf. Doch wie sieht ein fairer Wettkampf 
beim Vergleich von Zahlen aus? Ein Blick auf 
die Statistik der Sportkreise zeigt: Nur zu 

fragen „Wer ist der Größte?“, reicht nicht aus. 

Denn dann gäbe es wohl nur eines zu sagen: Frankfurt 
liegt auf Platz eins. Mit 262.217 Mitgliedschaften ist der 
Sportkreis der mit Abstand größte. Darmstadt-Dieburg 
(153.193), Main-Kinzig (132.967) und Region Kassel 
(130.823) folgen mit weitem Abstand. Auch das Wachs-
tum in den vergangenen zehn Jahren kann sich sehen 
lassen: Rund 108.000 mehr Mitgliedschaften sind im 
Sportkreis Frankfurt zu verzeichnen. Selbst ohne die 
„Eintracht“, die in diesem Zeitraum um fast 70.000 Mit-
glieder gewachsen ist, ist das eine Hausnummer! 

(Scheinbares?) Wachstum in den Städten 

Nur sieben weitere Sportkreise haben während dieser 
Dekade an Mitgliedschaften zugelegt: Darmstadt-Die-
burg (+5.950), Wiesbaden (+2.546), Offenbach 
(+2.173), Main-Taunus (+1.857), Region Kassel 
(+1.787), Hochtaunus (+429) und Marburg-Bieden-
kopf (+314). Daraus zu schließen, dass in den Vereinen 
der anderen Sportkreise eine schlechtere Arbeit geleis-
tet wird, wäre aber falsch: Denn während die Bevölke-
rung in den Ballungszentren in den vergangenen zehn 
Jahren stark gewachsen ist, geht sie in den ländlichen 
Regionen zurück. Das macht sich auch bei den Mit-
gliedschaften bemerkbar. 

Generell ist die Verbundenheit zu Sportvereinen au-
ßerhalb der großen Städte jedoch höher. Beim Organi-
sationsgrad – also dem Anteil der Bevölkerung, der in 
einem Sportverein aktiv ist – steht wie im Vorjahr der 
Sportkreis Vogelsberg ganz oben auf dem Treppchen: 
44,1 Prozent aller Einwohner verfügen hier über eine 
Vereinsmitgliedschaft. Ähnlich hohe Werte gibt es in 
Waldeck-Frankenberg (43,6), Limburg-Weilburg (43,3) 
und Hersfeld-Rotenburg (42,6). Besonders gering ist 
die Quote hingegen in Offenbach (23,9), Wiesbaden 
(25,3) und der Region Kassel (29,8). 

Männer vereinsaffiner als Frauen 

Dass Männer sportvereinsaffiner sind als Frauen, be-
stätigt sich in allen Sportkreisen gleichermaßen: Der 
Organisationsgrad weicht zwischen den Geschlechtern 
auch im Jahr 2020 deutlich ab – zum Teil gering wie in 

den Kreisen Main-Taunus (Männer: 36 Prozent/Frauen: 
30 Prozent), Groß-Gerau (35/28) oder Hochtaunus 
(38/31), zum Teil stark wie in Fulda-Hünfeld (49/27) 
oder Vogelsberg (55/34). Das spricht aber nicht gegen 
Letztere: Schließlich liegt der Organisationsgrad von 
Frauen hier fast so hoch (oder höher) wie der der Män-
ner anderswo. 

Zahl der Vereine variiert 

Gemessen an der Zahl der zu betreuenden Vereine be-
findet sich der Sportkreis Main-Kinzig (559  Vereine) 
auf dem Spitzenplatz, gefolgt von den Sportkreisen Re-
gion Kassel (462), Wetterau (448), Lahn-Dill (445), 
Frankfurt (422) und Darmstadt-Dieburg (415). Die we-
nigsten Vereine betreuen die Sportkreise Odenwald 
(164), Main-Taunus (206), Werra-Meißner (221) und 
Vogelsberg (223). Die im Mittel kleinsten Vereine gibt 
es im Sportkreis Werra-Meißner mit durchschnittlich 
160 Mitgliedern pro Verein. Den krassen Kontrast bil-
det Frankfurt mit durchschnittlich 621 Mitgliedern.

Weiterhin interessant: Kein einziger Sportkreis hat in 
den vergangen zehn Jahren an Mitgliedern über 60 
Jahren eingebüßt. Und auch bei den Jüngsten sieht 
die Tendenz gut aus: Nur fünf der 23 Sportkreise haben 
weniger Mitglieder zwischen null und sechs Jahren als 
im Jahr 2010. � Isabell Boger

Vogelsberg hat höchsten  
Organisationsgrad

Sportkreis Frankfurt gewinnt – nicht nur dank Eintracht Frankfurt – weiter dynamisch 
an Mitgliedern / Sportkreis Main-Kinzig betreut die meisten Vereine

O B E N 

Die Sportkreise 
Frankfurt, 
Darmstadt-Dieburg 
und Wiesbaden 
haben in den 
vergangenen zehn 
Jahren die meisten 
Mitglieder 
gewonnen.  
Grafik: Isabell Boger
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Auch 2020 bleiben Turnen und Fußball die mit-
gliederstärksten Verbände im Landessport-
bund Hessen. Das überrascht nicht, denn mit 
zusammen 1.149.303 Mitgliedschaften sind 

mehr als die Hälfte aller hessischen Sportlerinnen und 
Sportler in diesen beiden Verbänden organisiert. 

Der Hessische Turnverband behauptet den Spitzenplatz 
mit 607.544 Mitgliedschaften vor den Fußballern, die 
541.759 Mitglieder verzeichnen. Während der Hessi-
sche Turnverband um 800 Mitgliedschaften moderat 
wächst, legt der Hessische Fußballverband mit einem 
Plus von 14.265 Mitgliedschaften weiterhin kräftig zu. 
Allerdings ist dieser Zuwachs vorsichtig zu interpretie-
ren, denn in dieser Rechnung sind auch die über 
20.000 Neumitglieder der Frankfurter Eintracht (siehe 
Seite 10) inbegriffen. 

Stabile Zahlen

Insgesamt sind die Zahlen der zehn mitgliederstärks-
ten Verbände in Hessen stabil oder leicht rückläufig. 
Der Hessische Tennisverband, mit 119.415 Mitglied-
schaften drittgrößter Verband, hat einen Rückgang um 
569 Mitgliedschaften zu verzeichnen. An vierter Stelle 
rangiert wieder der Hessische Leichtathletikverband, 
der 100.638 Mitgliedschaften (-74) verzeichnet. Rela-
tiv hoch (-687) fällt der Rückgang bei den Schützen 
aus, die jetzt 97.775 Mitgliedschaften zählen. Unter-
dessen kann der Hessische Handballverband ein leich-

tes Plus von 445 und insgesamt 84.578 Mitgliedschaf-
ten verzeichnen. Zuwachs gibt es unter den zehn 
mitgliederstärksten Verbänden auch beim Bergsteigen 
und Klettern. 3.362 Mitgliedschaften mehr als im ver-
gangenen Jahr zeigen, dass dort das Wachstum weiter 
geht. 

Was die Anzahl der Vereine bzw. Abteilungen angeht, in 
denen die jeweiligen Sportarten betrieben werden, sind 
nur wenige Änderungen erkennbar. Fußball (2.123 Ver-
eine) und Turnen (2.122) verzeichnen je zehn Vereine we-
niger, bei den Schützen (1.056) waren es zwölf. Während 
bei der Mehrzahl der Verbände die Zahlen stabil blieben, 
steigerten Tanzen (+9), Freizeitsport (+7) und Basketball 
(+6) die Anzahl ihrer Vereine im Vergleich zum Vorjahr. 
Tanzen verdrängte damit Volleyball und rangiert jetzt un-
ter den Top-Ten der Verbände mit den meisten Vereinen. 

Im Vergleich der vergangenen zehn Jahre zeigt sich, 
dass in den meisten Verbänden die Zahl der Abteilungen 
oder Vereine gleich geblieben oder gesunken ist. Aus-
nahmen sind der Behinderten- und Rehabilitationssport 
(+306), Triathlon (+20), Boxen (+17) und Karate (+18), 
die ihre Zehn-Jahres-Bilanz verbessern konnten. 

Basketball beliebt bei Jugendlichen 

Was die Attraktivität der Sportarten für Jugendliche 
zwischen 15 und 18 Jahren betrifft, stehen Fußball 
(41.903 Mitglieder) und Turnen (27.504) unangefoch-

U N T E N 

Nur leichte 
Verschiebungen ist 
bei den größten 
Sportverbänden zu 
erkennen.  
Piktogramme: DOSB/
Sportdeutschland / 
Grafik: Isabell Boger

Turnen und Fußball unangefochten an der Spitze / Basketball beliebt bei Jugendlichen

Wenig Veränderung und  
heimliche Champions

B E S T A N D S E R H E B U N G  2 0 2 0 



13

SIH 10 /  23.05.2020

ten an der Spitze. Unter den anderen Sportarten ragt 
Basketball heraus. Seit 2016 steigerte sich dort die 
Anzahl der jugendlichen Spieler/innen um rund 
durchschnittlich 300 pro Jahr von 4.365 auf inzwi-
schen 5.622. Seit 2010 ist die Zahl der Jugendlichen, 
die Basketball spielen um 2.109 angestiegen.

Betrachtet man die Zahl der Kinder (7-14 
Jahre) in den jeweiligen Sportarten, sind 
neben Turnen (101.221) und Fußball 
(95.127) Leichtathletik (22.073), Tennis 
(21.761), Handball (18.638) sowie 
Schwimmen (15.152) besonders beliebt. 
Im Zehnjahresvergleich verzeichnen die 
meisten Verbände bei den Sieben- bis 
14-Jährigen Rückgänge oder geringe 
Schwankungen nach oben oder unten. Auffällig 
gewachsen sind in dieser Altersgruppe nur Boxen 
(2010: 412, 2020: 1.060), analog zu den Zahlen bei 
den Jugendlichen wieder Basketball (2010: 5.603, 
2020: 8.915) sowie Tanzen (2010: 7.861, 2020: 
8.850). 

Turnen bei Älteren an der Spitze

Bei den Mitgliedschaften von über 60-Jährigen – einer 
kontinuierlich wachsenden Gruppe – liegen Turnen 
(140.985), Fußball (89.773) und Schießen (32.221) 
an der Spitze. Tennis (30.380), Behinderten-und Re-
hasport (26.602) sowie Leichtathletik (21.443) und 
Tischtennis (13.472) folgen auf den Plätzen. 

Unabhängig davon, dass die Zahl der gemeldeten Mit-
gliedschaften von Älteren im Landessportbund Hessen 
insgesamt gestiegen ist, sind im Vergleich zu 2010 ei-
nige Verbände in dieser Altersgruppe erheblich 
gewachsen. 

Nicht nur mit Blick auf die Zahl der Mitgliedschafte 
liegt Turnen an der Spitze, ein Wachstum um 33 % be-
deutet auch einen „Podestplatz“ in dieser Kategorie. 
Nur zwei Verbände mit mehr als 10.000 Mitliedern er-
eichen ein höheres Wachstum in diesem Zeitraum: 
Der Hessische Leichtathletikverband hat in den ver-
gangenen zehn Jahren beispielsweise die Zahl seiner 
Mitglieder bei den Älteren um über 40 % gesteigert, 
ebenfalls im Trend: Tischtennis. Dort lag die Steige-
rung bei 37 %. 

Fußball: Frauenanteil immer noch gering

Der Blick auf das Geschlechterverhältnis in den jeweili-
gen Sportarten birgt keine Überraschungen. Fußball 
wird weiterhin, zumindest wenn es um die nackten Zah-
len geht, von Männern dominiert. Mit 67.987 weibli-
chen Mitgliedern liegt er nach absoluten Zahlen zwar an 
zweiter Stelle hinter dem Turnverband, doch im Ver-
hältnis zur Gesamtmitgliederzahl stehen nur 12,5 % 
weibliche Mitglieder zu Buche. Damit liegt der Frauen-
anteil des Fußballs in Hessen niedriger als bei den 

Titelthema
Bestands- 
erhebung 

Schützen (21%), dem Motorsport (17 %) oder dem Bo-
xen (18 %). Niedrigere Frauenanteile haben nur Schach 
(10  %), Poolbillard (10  %), Billard (11  %), Cricket 
(11 %) und Luftsport (12 %).

Mehrheitlich weibliche Mitglieder haben zum 1.1.2020 
nur der Hessische Turnverband (69 % Frauen-

anteil), der Cheerleading-Verband 
(90 %), Pferdesport (79 %) sowie Tan-

zen (74 %). 

Am paritätischsten ist das Männer-
Frauen Verhältnis beim Volleyball, 
der Leichtathletik (jeweils 49  % 

Frauen) sowie bei den Schwimmern 
und im Rollsport (jeweils 51 % Frauen). 

� Markus Wimmer

    

 

Die Justizvollzugsanstalten des 
Landes Hessen 

 

 

 

 
 
 
 
  
suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
 
Justizvollzugsbedienstete (m/w/d) 
 
im mittleren Justizdienst  
(Laufbahnzweig allgemeiner Vollzugsdienst) 
 
 
Die Einstellung erfolgt zunächst in einem befristeten Beschäftigtenverhältnis. 
Bei Bewährung und Vorliegen der beamten- und haushaltsrechtlichen Voraus-
setzungen werden Sie im Anschluss an das Beschäftigtenverhältnis den zwei-
jährigen Vorbereitungsdienst absolvieren und sodann ist die Übernahme in 
ein Beamtenverhältnis (Eingangsamt Besoldungsgruppe A7 HBesG) vorgese-
hen.  
Nähere Informationen sowie die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie 
auf unserer Internetseite www.justizvollzughessen.de.  
 
Der hessische Justizvollzug fördert aktiv die Gleichstellung aller Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter. Wir begrüßen deshalb im Rahmen der rechtlichen Vorga-
ben für die ausgeschriebene Stelle Bewerbungen von allen Menschen, unab-
hängig von deren Geschlecht, kultureller und sozialer Herkunft, Alter, Religion, 
Weltanschauung, Behinderung oder sexueller Orientierung. 
Das Land Hessen ist bestrebt, den Anteil von Frauen im Landesdienst zu er-
höhen und fordert daher insbesondere Frauen zur Bewerbung auf. 
Bei gleicher Eignung, Befähigung und Leistung werden schwerbehinderte Be-
werberinnen und Bewerber bevorzugt berücksichtigt. 
 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugniskopien, Führungszeugnis und Beurtei-
lungen sind an die Leitung des Dienstleistungszentrums für den hessischen 
Justizvollzug – H.B.Wagnitz-Seminar –, Personalgewinnung AVD, Joseph-
Baum-Haus 1, 65199 Wiesbaden, zu senden.  

 

  
 
 
 
 

– Anzeige – 
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